
Wanderfahrt RCG  vom 22.-25. Juni 2023 

zum Ruder-Club-Havel Brandenburg e.V. 

 

Am Donnerstag 22.06.2023 fuhr der RCG bis Sonntag 25.06.2023 mit dem Zug zur Wanderfahrt zum 

Ruder-Club-Havel Brandenburg um dort ein paar tolle Tage beim Rudern zusammen zu verbringen. 

5.08 Uhr fuhr unsere Rudergruppe, deren Leitung und Planung für die Wanderfahrt unser lieber 

Bernd übernommen hatte mit dem Zug von Basel Badischer Bahnhof in Richtung Brandenburg. 

14.10 Uhr sind wir am ersten Tag mit dem Zug in Brandenburg angekommen. Um 15.00 Uhr trafen 

sich die Ruderer im Clubheim, wo Bernd die Bootseinteilungen bekannt gab. 

Mit guter Laune gings dann mit insgesamt vier Booten, die witzige Namen trugen wie z.B. Mackie 

Messer zum Rudern aufs Wasser.  

Unsere erste Ruderstrecke begannen wir vom Steg des Wasserwanderrastplatzes beim R.C.H.B..   

Von dort aus ruderten wir den Havel-Breitlingsee-Silokanal entlang auf der Näthewinde links in 

Richtung Havel.  Vorbei an der ehemaligen Wiemannwerft und dem historischen Hafen mit alten 

Schiffen die an derselben Stelle in der ehemaligen Werft gebaut wurden.  

Wir fuhren unter einer Jahrtausendbrücke durch. Weiter ging es auf der Brandenburger Niederhavel. 

So eine schöne Gegend. Das Wetter an diesem Tag war sehr toll mit viel Sonnenschein. Am 

Salzhofufer sahen wir die ehemalige Johanniskirche, hier fanden die Blumenausstellungen der BUGA 

und 2019 der Festakt zum 54. DRV-Wanderrudertreffen und eine Ausstellung zum 50. Jubiläum der 

Brandenburger Regatterstrecke statt.  

Wir ruderten weiter und sahen die kleine „Gottfried-Krüger-Brücke“, die im Volksmund auch 

„Bauchschmerzbrücke“ wird. 

Weiter geht es durch die Luckenberger Brücke. Vorbei an alten Bauhausgebäuden und der 

ehemaligen Kammgarnspinnerei, die vor wenigen Jahren sehr schön zu Loftwohnungen, 

Einkaufsstätten und Pflegeheimen umgebaut wurden.  

Langsam wurde die Havel immer unberührter und wir verliesen die Brandenburger Innenstadt.  

Nach 6. km kamen wir am Ausfluglokal „Buhnenhaus“ an.  

Alle waren sehr guter Laune und wir hatten viel Spaß. 

Am Abend gings dann in die   anliegende Gaststätte neben dem Ruderclub „Zum Bootshaus“ auf 

20.00 Uhr um den Abend bei einem geselligen Beisammensein ausklingen zu lassen. 

Am 2. Tag trafen wir uns um 7.00 Uhr im Ruderclub zum Frühstücken. Mit dem Wetter hatten wir an 

diesem Tag kein Glück. Es regnete am laufenden Band. Wir warteten einige Zeit ab und beschlossen 

dann gemeinsam, dass Bernd, Rainer und noch eine Handvoll des harten Kernes der Ruderer freiwillig 

aufs Wasser gingen zum Rudern. Sie fuhren die Brandenburger Regatterstrecke entlang.  Die anderen 

gingen gemeinsam auf eine 2,5 Stündige Bootsfahrt auf der Havel. Die trotz Regen doch sehr nett 

war. Einige von uns gingen anschließend in den Dom und besichtigten das Museum im Dom. Die 

anderen gingen fürs Frühstück einkaufen und besichtigten die ehemalige Kirche. 

Am Abend gingen wir gemeinsam essen. 

 



Am 3. Tag hatten wir so ein tolles sonniges Wetter.  

Um 7.00 Uhr trafen wir uns zum gemeinsamen Frühstück.  

Anschließend ging es mit vier besetzten Ruderboten und viel guter Laune aufs Wasser. 

An diesem Tag ging die Ruderstrecke für den Hin- und Rückweg jeweils 18 km.  

Wir fuhren mit unseren Booten durch die Stadtschleuse Brandenburg. Anschließend durch einen 

wunderschönen kleinen schmalen Kanal in die auch kleinen Sportboote fahren durften. 

Bei Einengungen und kleinen Brücken mussten wir mehrmals unsere Skulls längs einziehen. 

Der Kanal wurde im 19. Jahrhundert in erster Linie für den Transport von Baumaterial aus den 

umliegenden Lehmgruben und Ziegeleien nach Berlin gebaut. Nach 5. km fuhren wir durch den 

Rietzer See „einem Europäischen Vogelschutzgebiet“.  5 Km weiter gelangen wir zum Netzener See.  

Nach einem km   erreichten wir das Hotel und Restaurant Seehof Netzen, wo wir auf der Terrasse die 

Regionale Küche ausprobierten. Im Anschluss ruderten wir wieder die gleiche Strecke zurückz um 

Ruderclub.  

Am Abend sind wir gemeinsam in eine Pizzeria im Ort. Anschließend sind wir zum Ruderclub und 

liesen den Abend mit Musik und Getränken auf der Terrasse ausklingen. 

Sonntagmorgen Abreisetag. 7.00 Uhr gab es gemeinsames Frühstück, packen und der Ruderclub  

wurde gereinigt. 9.30 Uhr machten wir uns auf zum Bahnhof.  

Um 18.45 kamen wir am Badischen Bahnhof an.  

Dies war meine erste Wanderfahrt und ich fand sie sehr toll. 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 


